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33) Ein vor hiesiger Stadt auf dem Möncheberge, ohnweit dem sogenannten bunten Bock, ge
 legenes Gartenstück, über i Acker groß, welches bisher in gutem Bau und Besserung ge«
halten worden, und mit vielen Odstbaumen bepflanzt ist, steht zu vermiethen«. Die nähere I
Bedingungen sind in der Schloßstraße in Nr. 146. zu erfahren.

34) Bey Friede. Herrmann in der Napoleons-Vorstadt stehen Zwey Ohm- ein Obm- halbe
Oh«' und Oxthof» Fässer billigen Preises zu verkaufen.

35) Eine Serviette, C. H gezeichnet, ist auf dem Wege aus der Aue bis über den Friedrichs-
Platz verlohren gegangen; der etwaige Fmder derselben wird ersucht, sich als solcher in der
Hvf. und WaisenhauS-Buchdruckerey zu melden.

ab) Ein guter eiserner Unterofen ist in der Dionysienstraße in Nr. izo. zu verkaufen.
37) 3n der Unterneustadt bey dem Tuchmacher Fröhlich in der Clemenestraße sind zwey fette

Schweine zu verkaufen.
38) In der Egydienstraße in Nr. 730. eine Treppe hoch sind zwey fette Schweine gegen billi

gen Preis zu verkaufen.
3y) Endesgenannter empfiehlt sich in aller Art Possementirc Arbeiten. Auch sind bey demselben

Wcstphalische Huth-Cocarten nach den bestimmten Farben und möglichst billigen Preisen
zu Harun. Ernst Philip Ihle, Poffementrr, wohnhaft am Markt in Nr. 672.

40) Bey dem Buchbinder Höftr, ohnweit dem Brink sind wieder sehr schöne Neujahrwün-
sche, sowohl in Atlas geprägt, gestickte und fein illuminirte, auch Glanz, und vrdmaire Bo,
gen, in verschiedenen, so wie auch große und kleine Visiten-Karten in billigen Preisen, zu

41)°Den 2yten und Zoten December solle» zu Westuffeln in des Greben Zuschlag Behausung
mehrere Früchte an Korn und Hafer meistbietend verkauft werden, welches Kaufliebhabern
hiermit bekannt gemacht wird.

 42) Ein junger sehr zahmer Affe ist zu verkaufen.
48) Bey dem Bäckermeister Schleyermacher in der Hohenthorstraße sind fette Schweine zu

verkaufen. *'

41) Ein frecher Dieb ist am aoten d. vor Tagesanbruch in dem Eckhause am Marställer Platze
Nr. 70-. bey bereits geöffneten Laden durch das niedrige Fenster eingestiegen und har aus,
einem Waschfaß ein Dutzent weiße Halstücher, ohngefähr eden so viel Chemiftttchen, eine»
weiffrn Rock und mehrere Paar Strümpfe und Schnupftücher mit w. gezeichnet, gestohlen.
Wer hiervon in besagtem Hause einige Nachricht geben kann, hat ein gut Douceur zu er
warten. . ..

45) Bey dem Posementir Falkenbcrg sind die Westphalrsche Cocarden von bestimmter Farbe zu
haben, wohnhaft am Gouvernementsplatz in Nr. 8ry.

46) Auf der Oberneustadt in der Frankfurter Straße in Nr. 27. sind zwey fette Schweine zu &gt;
verkaufen. ,

47) Diejenigen, welche etwa noch an den zu Cassel verstorbenen Cassirer Sckupprus gegrün-
n bete Forderungen zu machen hätten, werden ersucht, dies Unterzeichnetem vor Ablaus des

Zlten d. M. anzuzeigen. Hersfeld den yten December 1807.
I. Ph. Schuppiuo, Conrector am Gymnasium daselbst.

48) Es ist mir Freytag den i lten dieses ein kleiner iZjähriger Dachsbund von ächter Ra^e,
hier in Cassel aufgefangen und entwendet worden; er ist hellgeblrcher Farbe, über den Rü,
cken aber etwas dunkeler, und vorzüglich dadurch kenntlich, daß er vor kurzen das lirke

Hinterbein über dem Kniegelenke zerbrochen, welches zwar kurirt, man aber dennoch be
merkt wo der Bruch gewesen. Da mir nun au »er Wiedereryallung dieses Hunses sebr ge

legen ist, und ich den Vorzug genieße, den meisten Herrn Försters als Jagdfreund bekannt
zu seyn , so ersuche ich sie höflichst, im Fall ihnen dieser Hund zum Verkauf angeboten,
oder sie ihn sonst in ihren Revieren treffen sollten, solchen anzuhalten, und mir gegen


